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Eingeladene auswärtige Vorträge,  
und Organisation von Konferenzen sowie Panels 

2016 
• Fashioning the Uniqueness of Things in the History of Anthropology, Morphomata Annual Conference, 

Universität Köln, 04. 07. 2016 

• Karrieren von Dingen. Dinge in der Schwebe halten. Morphomata Lecture, Universität Köln, 27. 06. 
2016 

• Der Tod der Dinge als Hoffnung auf eine neue Zukunft. Morphomata-Workshop “Obsoleszenz. Kultu-
relle Figurationen des Nicht-mehr-Besonderen. Universität Köln, 23. 06. 2016 

• Lost in Things - What we can expect from things - and what things expect from people, Keynote für die 
Summerschool “Things that matter 3”, Univ. Groningen 20. 6. 2016 

• Ethnografische Sammlungen und ihr Potential für Wissenschaft und Öffentlichkeit. Vortragreihe „Welt-
kulturen in Frankfurt – Ethnologie und Museum im 21. Jh.“, Frankfurt am Main 7. 6. 2016 

• The Miracle of the Authentic Pot: Ceramics, Identity and Social Practice, BEFIM Workshop: “New 
Perspectives on Iron Age Pottery” Augst, Römerstiftung, Basel, am 7. 6. 2016 

• Once in the Kula, always in the Kula (über Tauschformen weltweit). Vortrag auf dem „Kultursympo-
sium Weimar“, Goethe-Institut, Weimar, 1. Juni 2016 

• Valuable Relics and Poisoned Heritages: How everyday things in ethnographic collections turn into 
appreciated exotica or into challenging problems. Vortrag auf der Konferenz “Precious Relics - Eth-
nographic Objects”, Universität Aarhus, 12. Mai 2016 

• The Obstinancy of Things. Vortrag im Material Culture Lab & African Archaeology Group Joint Meet-
ing Cambridge, Univ. of Cambridge, Downing Site, 9. Mai 2016.  

• Güterexpansion und Kulturwandel. Anmerkungen zu einer transepochalen Globalgeschichte des Sach-
besitzes. Vortrag in der Reihe Materielle Kultur als Gegenstand der Kulturanthropologie und histori-
schen Lernens, Basel Seminar für Kulturwissenschaft und Europäische Ethnologie, 18. 4. 2016. 

• Ethnologie als Geschichtswissenschaft. Versuche der Annäherung und ihre Grenzen. Vortrag (in Fran-
zösisch) auf der Tagung: „Schriftlose Vergangenheiten. Der Umgang historisch arbeitender Gelehrter 
und Wissenschaftler/innen mit nicht schriftlich dokumentierten Geschehnissen“, Paris, DHI, 16. -18. 
3. 2016. 

• Beobachten, sehen, wissen. Ethnografie als phänomenologische Methode - Phänomenologie als ethno-
grafischer Weltzugang. Vortrag auf der Konferenz Höhlen: Paläontologie, Philologie und Anthropolo-
gie, im Martin-Gropius-Bau am 03.-04. 3. 2016. 

• Ethnologie und Weltkulturenmuseen. Szenen einer kritischen Beziehung. Organisation eines Werkstatt-
gesprächs (gem. mit Paola Ivanov) im ethnologischen Museum Berlin-Dahlem, 01.-02. 3. 2016. 

• Über die fatale Anziehungskraft des Vergleichens. Überlegungen zur Möglichkeit eines vergleichenden 
Zugangs zu Architektur und Hausformen. Vortrag im Workshop „Gesellschaften der Städte, Gesell-
schaften der Zelte. Architektonische Modi der kollektiven Existenz im Kulturen‐Vergleich“, Institut 
für Soziologie, Universität Wuppertal, 26.-27. 2. 2016. 
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• Marcel Mauss and his concept of money. Vortrag (gem. mit Mario Schmidt) in der Reihe „Séminaire 
international des anthropologues“, organisiert von Olivier Allard, Paris, EHESS, 10. 2. 2016. 

• Zusammenfassung und Ausblick. Abschlusskommentar im Workshop des BMBF-Projekts „Die Pflege 
der Dinge“, Berliner Medizinhistorisches Museum der Charité, 21.-22. 1. 2016. 

2015 
• Der Ethnographische Film und seine vielen Adressaten. Warum wir Bedeutungen solcher Dokumente 

von globalkultureller Relevanz immer wieder neu definieren müssen. Vortrag im Rahmen des Work-
shops „Ethische Fragen und Implikationen der Nutzung des Humanethologischen Filmarchivs“ im Sen-
ckenberg Institut, Frankfurt a. M., 15. 12. 2015 

• Weak but Flexible. Local NGO-Actors and their Discoursive Potentials and Limitations. Organisation 
eines runden Tisches (gemeinsam mit K. Knodel und M. Kalfelis) im Rahmen der Arbeit im SFB 1095 
„Schwächediskurse und Ressourcenregime“ im Institut für Ethnologie an der Goethe-Universität 
Frankfurt a. M., 11.12. 2015 

• Market as Place, and Spaces of Economic Exchange: Archaeological and Ethnographical Perspec-
tives. Organisation einer internationalen Konferenz des GRK “Value and Equivalence” an der Goethe-
Universität Frankfurt a. M., 26.-28.11. 2015  

• Der Eigensinn der Dinge. Warum sich Objekte in bestimmten Momenten anders verhalten, als sie es 
sollten. Vortrag auf der Tagung (des SFB 948 „Helden Heroisierungen Heroismen“) „Heroes and 
Things. Heroisches Handeln und Dinglichkeit“ Universität Freiburg, 19. 11. 2015 

• Kinds of Resources and Ways to Perceive them: Anthropological Reflections on a Contested Category. 
Vortrag auf der Konferenz (des SFB 1070) „ResourceCultures: Theories Methods Perspectives“ Uni-
versität Tübingen, 17. 11. 2015 

• Vom Eigensinn der Dinge – Epistemische Anmerkungen zu Materialität und Materialismus, Keynote 
auf der internationalen Tagung „Treffpunkte: Dinge – Praktiken – Diskurse an der Universität Wien 
13. 11. 2015 

• Mobilität in Afrika – eine Einführung. Impulsvortrag zum Afrikatag der VHS Siegen, 07. 11. 2015 

• Mobile Welten. Zur Migration der Dinge in transkulturellen Gesellschaften. Beitrag (gemeinsam mit 
Sophie Prinz) zur Statustagung des BMBF-Programms „Sprache der Objekte“, Bonn, Gästehaus der 
Universität, 26. 10. 2015. 

• Auf der Suche nach den ‚Armen‘. Warum Armut in den Kulturwissenschaften vielfach unsichtbar bleibt. 
Vortrag auf dem Mitteldeutschen Archäologentag (MDA) mit dem Thema „Arm und Reich“, Univer-
sität Halle-Wittenberg, 23. 10. 2015. 

• Ästhetische Praktiken als Konstituierung von Gesellschaft – eine ethnologische Perspektive. Vortrag 
auf dem Workshop des MPI Empirische Ästhetik mit dem Thema: „Homo Aesthetikus. Der Mensch 
und seine ästhetischen Objekte und Praktiken“, Bad Homburg, 15. 10. 2015. 

• Zwischen Kritik und Erwartungen: Zum aktuellen Stand der Planungen des Humboldt-Forums. Orga-
nisation eines Ad-Hoc-Panels auf der Zweijahreskonferenz der DGV „Krisen. Re-Formationen von 
Leben, Macht und Welt“, Marburg, 2. 10. 2015. 

• Dinge, die provozieren, Dinge die vermitteln. Organisation des Panels der AG Materielle Kultur auf 
der Zweijahreskonferenz der DGV „Krisen. Re-Formationen von Leben, Macht und Welt“, Marburg, 
30.9. 2015. 
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• Research Ethics in Anthropology. Diskussionsbeitrag auf einem Workshop des MPI Sozialanthropolo-
gie, Bad Hersfeld, 15. 9. 2015. 

• What it means to be a consumer in the West African Savannah. Consumptionscapes and access to 
Chinese goods from the margins. Vortrag auf der Abschlusskonferenz des Forschungsprogramms: 
“Espaces de la Culture Chinoise an Afrique (EsCA)” (ANR), INALCO, Paris, 9. 9. 2015. 

• Was sind Objekte? Diskutant zu einer Sektion mit diesem Titel auf dem Workshop „Objektepistemo-
logien. Zum Verhältnis von Dingen und Wissen in ‚multiplen Vergangenheiten‘“ des Antikenkollegs 
Berlin, 22. 7. 2015. 

• Flexible Organisation von Differenz: Identität und materielle Kultur. Forschungsseminar der TOPOI 
Research Group B-4, FU Berlin, 14. 7. 2015. 

• „Things in the back mirror… “. Über Wechselwirkungen zwischen „Arten zu sehen“ und Vorstellungen 
von Dingen. Vortrag auf dem ARTES Forum mit dem Titel „Reception – Transculturation“, Universität 
Köln, 26. 6. 2015. 

• “Things in Lives”: Commonplace Objects in History (Respondent to the keynote from Sarah Randall) 
auf der Summerschool “Things that matter”, Groningen, 24. 6. 2015. 

• Konsum und Aneignung: Warum die Dinge immer anders sind, als die Warenwelt uns glauben machen 
will. „Konsumästhetikkonferenz“ der Goethe-Universität und des Museums für angewandte Kunst 
Frankfurt a. M., 20. 6. 2015. 

• Identität und Dinge. Ein Blick auf eine brüchige Beziehung. Vortrag auf der Jahreskonferenz des Ex-
zellenzclusters TOPOI mit dem Thema: „Antike Identitäten und moderne Identifikationen“, FU Berlin, 
18. 6. 2015. 

• Pots on the move become different: Regionality of pottery, transforming technologies and their contexts 
of use. Vortrag auf dem Workshop: “Mobilities and Pottery Production Archaeological and Anthropo-
logical Perspectives”, Institut für Archäologie, Universität Bern, 5. 6. 2015. 

• Dinge als Spiegel der Gesellschaft? Materielle Kultur zwischen Sozialforschung und diskursanalyti-
scher Dekonstruktion. Seminar zur Neueren und Neuesten Geschichte, Universität Gießen, 3. 6. 2015. 

• Objekte wissenschaftlicher Sammlungen in der universitären Lehre (Moderation und Respondent). Sta-
tustagung der Stiftung Mercator, Berlin, 28. 5. 2015. 

• Die Zirkulation der Dinge und die Macht der Aneignung: Mobilität und Transformation. Vortrag im 
Forschungskolloquium „Handelsstoffe: Zirkulation und Kommunikation im Atlantik“ vom Zentrum 
für Transformation Studies an der Universität Hannover, 22. 04. 2015. 

• Dinge als Spiegel der Gesellschaft? Materielle Kultur zwischen Sozialforschung und dem „Unausge-
sprochenen“. Eröffnungsvortrag zur Ringvorlesung „Materielle Kultur in Lateinamerika“, veranstaltet 
vom CLAC, Universität zu Köln 09. 04. 2015. 

• In Geschichten verstrickt. Was Dinge erzählen – und was nicht. Eröffnungsvortrag auf der Tagung 
„Bild-Erzählung-Kontext. Visuelle Narration in Kulturen und Gesellschaften der alten Welt“, FRIAS, 
Freiburg 18.-21. 3. 2015. 

• ‚Kultur der Migration‘ – Zur ‚Normalität‘ und Bedeutung räumlicher Mobilität. Podiumsdiskussion 
11. Jahrestagung „Illegalität“ in der Katholischen Akademie Berlin, 11.-13. 03. 2015. 

•  Travelling Goods: Wie globale Güter die Welt verändern. Vortrag im Forschungsseminar “Mobile 
Objekte“ im Exzellenzcluster „Bild-Wissen-Gestaltung“ an der Humboldt-Universität Berlin 03. 02. 
2015. 
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•  Potentiale der Sammlungen. Werkstattgespräch im Museum der Kulturen Basel, 30. 01. 2015. 

•  „Exotik zuhause“ – Neue Auffassungen von Raum und die Re-Definition von Forschungsfeldern. Vor-
trag auf dem Symposium “Raum und Zeit Sozialtheoretische und gesellschaftstheoretische Perspekti-
ven“ Hanse-Wissenschaftskolleg, Delmenhorst, 23.-24. 01. 2015. 

• Le Humboldt Forum de Berlin: quel concept? Vortrag im Forschungsseminar “Les deux ethnologies 
d’outre-Rhin”, EHESS, Paris, 09. 01. 2015. 

2014 
• The values of things. Actual, symbolic, emotional – fuzziness and uncertainties. Vortrag auf der Tagung 

“The values of things. Actual, symbolic, emotional – fuzziness and uncertainties” Institut für Realien-
kunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit, Universität Salzburg, 12. 12. 2014 

• About the circulation of colonial images in the internet and exhibition halls. Recent re-appropriations 
of German-Togolese colonial pictures. Vortrag auf dem Symposium Photographs of 19th and 20th 
century Africa. Changing perspectives and object histories (Point Sud), Dakar, 27. 11. 2014 

• Raum ‒ Ort ‒ Ding: Kultur- und sozialwissenschaftliche Perspektiven. Organisation eines Worskshop 
der AG Materielle Kultur in der DGV, gemeinsam mit Carolin Kollewe und Dr. Anamaria Depner, 
Universität Heidelberg, am 20. & 21. 11. 2014 

• Museen als Orte der Forschung. Teilnahme am DFG- Roundtable, Bonn, 10. 11. 2014 

• Warenhaus und Museum. Die Perspektive der Studien zur materiellen Kultur. Vortrag auf dem Seminar 
der Museumsakademie Universalmuseum Joanneum im Werbundarchiv - Museum der Dinge in Berlin 
am 7. 11. 2014 

• Wie Archive unser Denken beeinflussen. Über Materialsammlungen und die Erzeugung von Sinn. Vor-
trag auf der Tagung der DMB Fachgruppe: Archäologische Museen und Sammlungen, Berlin, am 6. 
10. 2014 

• Geliebt, geschätzt, verachtet. Zur Dynamik der Be- und Umwertung materieller Dinge, Einführende 
Keynote auf der Tagung der ÖGM im MAMUZ, Mistelbach (AT), am 26. 9. 2014. 

• Ware & Wert. Parallelen zwischen Warenhäusern und Museen, Ausstellungsgespräch im Weltkul-
turenmuseum Frankfurt am 17. 9. 2014 

• Haushalte, Sachbesitz und Ökonomie. Vortrag im Kolloquium des GRK „Archäologie vormoderner 
Wirtschaftsräume“ der Universitäten Köln und Bonn, Bonn, am 11. 7. 2014.  

• Die Dinge des Haushaltes: Geschätzt, vergessen oder verliehen. Erfassung und Interpretation der ma-
teriellen Kultur des Alltags in einer ethnografischen Fallstudie. Vortrag im Kolloquium des Instituts 
für Ur-und Frühgeschichte der Universität Leipzig am 9. 7. 2014. 

• Material Culture Studies in the 21st century. Possible reasons for an astonishing career of an old topic 
in the humanities. Abendvortrag im Rahmen der Summer School “Things that Matter” an der Univer-
sität Groningen am 23. 6. 2014. 

• Le Panafricanisme autour 1900, Diskussionsbeitrag (gem. mit Emmanuelle Sibeud) im Rahmen des 
Kolloquiums „Histoire croisée de l’ethnologie: Approche nationale et transnationale de l’histoire de 
l’Ethnologie“, an der EHESS (Paris) am 16. 6. 2014. 
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• Transformationen der Bruchstücke: Objekte und ihre Kontexte zwischen Sammlung, Ausstellung und 
virtueller Zugänglichkeit, Vortrag auf der Veranstaltung der Museumsakademie „Alles offen alles frei. 
Open Data in Museen“ im Wienmuseum in Wien, am 13. 6. 2014. 

• The Digital Age in West Africa – Potential Roles of new ICTs for Political Participation, Organisation 
eines Panels (gem. mit Jella Fink) auf der Zweijahrestagung der Vereinigung der Afrikawissenschaftler 
in Deutschland (VAD), in Bayreuth, am 12. 6. 2014. 

• Sammlungen als Fragmente. Herausforderungen für die Forschung mit materieller Kultur, Vortrag auf 
der Konferenz „Sammeln Verbindet – Museum Collections make Connections, in Bremerhaven, 18. 5. 
2014.  

• Ethnic grouping as a mode of managing conflicts. About the benefits of belonging and distinction, 
Vortrag auf der Konferenz “Balkan Dialogues”, Internationales Wissenschaftsforum, Heidelberg, 2. 5. 
2014. 

• Angetrieben vom Rückenwind der Biometaphern. Objektbiographie und andere Sprachbilder in den 
Kulturwissenschaften, Vortrag im Workshop „Biography of Objects“ am Kolleg Morphomata Köln, 
am 24. 4. 2014. 

• Was die Dinge uns Wert sind. Eröffnungsvortrag zur Ausstellung „Werte im Widerstreit“ im das Kul-
tur- und Stadthistorische Museum Duisburg, am 16. 3. 2014.  

• Frobenius aujourd'hui et le Panafricanisme. Präsentation an der EHESS (Paris) veranstaltet vom 
Centre Interdisziplinaire d’étude et de recherches an Allemagne (diera), am 14. 3. 2014.  

• Transforming Objects – Being Transformed by Objects. IASH Winter School Bern, Institute of Ad-
vanced Study In the Humanities and the Social Sciences, Universität Bern vom 9. – 15. 2. 2014.  

• Fragen zur ‚Einführung in die Ethnologie‘. Diskussionsveranstaltung am Institut für Sozialwissen-
schaften der Universität Hildesheim, am 6. 2. 2014.  

2013 
• Zur transepochalen Globalgeschichte des Sachbesitzes. Güterexpansion und Kulturwandel. Key Lec-

ture auf dem Workshop „Materielle Kulturforschung – eine Zwischenbilanz. Zum epistemischen Ge-
winn einer neuen Perspektive“ in Gotha, organisiert vom GCSC Gießen und der dem FZ Gotha der 
Universität Erfurt, vom 5.-7. 12. 2013.  

• Lost in Things. Questioning Functions and Meanings of the Material World. Konferenz, an der Goethe-
Universität am 27.-28. 11. 2013, gemeinsam organisiert vom GRK „Wert & Äquivalent“, vom Institut 
für Ethnologie der GU Frankfurt und vom Exzellenz-Cluster „Asia Europe“, Universität Heidelberg.  

• Kommunistische Kulturen I: Von Gesellschaften ohne Kapitalismus. Vortrag auf der Konferenz „Das 
System des Kommunismus. Idee und Wirklichkeit“, veranstaltet vom DHMD und der BZPB in Dresden 
vom 7.-9. 11. 2013.  

• Der Eigensinn der Dinge: Die Herausforderung der ‚Alltäglichkeit‘ materieller Objekte und ihrer an-
gemessenen Beschreibung. Vortrag im Rahmen der Vortragsreihe „Fremde Dinge. Materiale Kultur in 
interkultureller Perspektive“, veranstaltet von der Forschungsstelle für interkulturelle Studien der Uni-
versität Köln, am 30. 10. 2013. 

• Die Sprache des Glanzes: Wert und Werte im Kontext von Gold. Vortrag im Rahmen der Konferenz 
„Metalle der Macht. Frühes Gold und Silber“, veranstaltet vom LDA Sachsen-Anhalt und der Martin-
Luther-Universität in Halle, am 18. 10. 2013. 
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• Warenhaus und Museum: Überraschende Parallelen. Key Lecture auf der Tagung „Salman Schocken. 
Archäologie eines deutsch-jüdischen Lebens und seines Kontextes“, veranstaltet vom Staatlichen Mu-
seum für Archäologie Chemnitz vom 7.-9. 10. 2013.  

• Ethnologische Arbeitsfelder und Forschungen zu materieller Kultur. Panel der AG Materielle Kultur, 
organisiert im Rahmen der Zweijahreskonferenz der DGV „Verortungen. Ethnologie in Wissenschaft, 
Arbeitswelt und Öffentlichkeit“ in Mainz vom 2.-5. 10. 2013.  

• Die geringen Dinge des Alltags und die Herausforderung eines angemessenen Zugangs in den material 
culture studies. Plenarvortrag auf der Tagung der dgv (Volkskunde) zum Thema „Materialisierung der 
Kultur“, Nürnberg, 27. 9. 2013. 

• Materielle Kultur als Soziales Gedächtnis. Auftaktworkshop des gleichnamigen VW-Projektes am 
Zentrum für Zeithistorische Forschung Potsdam, 23. 9. 2013. 

• Aneignung und Domestikation. Handlungsräume der Konsumenten und die Macht des Alltäglichen. 
Vortrag auf der Konferenz: „Konsum und Kreativität. Zur Revision eines vermeintlichen Gegensatzes“, 
Universität Hildesheim, 20. 9. 2013. 

• Im Schatten der Dinge - Materielle Kultur als marginalisiertes Forschungsfeld in den Geistes- und 
Kulturwissenschaften. Keynote auf dem Eröffnungssymposium des „Forschungsschwerpunkt Materi-
elle Kultur/material culture“ an der Universität Wien, 4. Juli 2013. 

• Wasser ist Leben - Ethnografische Perspektiven auf eine globale Ressource. Vortrag im Ethnologischen 
Kolloquium der Universität Hamburg, 18.06.2013. 

• Sammlungen – Besondere Orte von Dingen und ihr Eigensinn. Vortrag auf der Tagung der Arbeitsge-
meinschaft Theorien in der Archäologie e.V., Berlin-Dahlem, 24. Mai 2013.  

• Vom Eigensinn der Dinge – ein andere Phänomenologie der Welt der Objekte. Vortrag in der Ausstel-
lungshalle der ARTHENA-Stiftung, Düsseldorf, 16. Mai 2013. 

• Innovation, materielle Kultur und Technologie. Vortrag im ethnologischen Kolloquium der Universität 
Bayreuth, 07. Mai 2013. 

• The Mobile Phone as an Alien Object. Public Rumors about Misuses of Mobiles. Vortrag auf dem 
Workshop des African Studies Centre an der Universität Leiden: Control and Navigation: People 
Searching to Reach their Goals in an ever more (In)Flexible World’, Leiden, 15. Februar 2013.  

• Zur Dynamik der Urbanisierung im globalen Kontext - Städte weltweit zwischen Entgrenzung und Ver-
netzung. Vortrag auf der Konferenz des LDA: Individualisierung, Urbanisierung und soziale Differen-
zierung, Stuttgart, 12. Februar 2013.  

2012 
• ‘Objects in the Rear View Mirror Appear Closer than They Are’ Reflections on Familiarity with and 

Estrangement through Things. Plenarvortrag auf der Jahreskonferenz des Exzellenzclusters Asia-Eu-
rope an der Universität Heidelberg, 11. Oktober 2012  

• Allo Allo Bamako! Quel avenir pour le téléphone portable en Afrique de l’Ouest? Organisation einer 
Konferenz und eines Workshops im Programm Point Sud vom 1.-6. Oktober 2012 in Ouagadougou, 
Burkina Faso, INSS 

• Von der Entstehung des Geldes zur Umwertung der Werte. Erfahrungen aus den Grenzbereichen von 
Ethnologie und Ökonomie. Vortrag auf der Konferenz: Kultur der Ökonomie – Materialisierung und 
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Performanz der Wirtschaftlichen, Universität Hamburg, Institut für Volkskunde/Kulturanthropologie, 
20. September 2012 

• Die Stofflichkeit der Dinge. Ein Blick auf eine vergessene Dimension in den material culture studies. 
Ringvorlesung des GRK „Materialität und Produktion“, am 4. Juli 2012, Heinrich-Heine-Universität 
Düsseldorf. 

• Norbert Elias and the Difficulties in Understanding Civilization from an Anthropological Perspective. 
Paper presented at the international workshop “Anthropology and Civilizational Analysis”, held at MPI 
Social Anthropology in Halle 28. - 30. Juni 2012 

• Ethik und Ethnologie: Auf dem Weg zu einem Ethik-Kodex. Paper presented at the international work-
shop “Ethics in the Practice of Development Cooperation”, organized by AGEE in Bonn 15. & 16. Juni 
2012 

• Vom Eigensinn der Dinge. Forschungskolloquium am Institut für Volkskunde / Europäische Ethnologie 
„Materielle Kultur. Ein wiederentdecktes Feld?“, am 12. Juni 2012, Ludwig-Maximilians-Universität 
München. 

• Water and Cultural Orders. Organizer of a panel (with Irit Eguavoen) at the biannual VAD-conference 
in Cologne 31. 05. 2012 

• Zur Dynamik urbaner Lebenswelten in Afrika. Ringvorlesung am Institut für Ethnologie und Afrika-
studien: „50 Jahre Unabhängigkeit in Afrika: Kontinuitäten, Brüche, Perspektiven“, am 9. Mai 2012, 
Gutenberg Universität Mainz. 

• Discussant bei dem Workshop der Basel Graduate School of History: „Auf Klios Dachboden: Histori-
sche Materialkulturforschung im Selbsttest“. am Historischen Seminar der Universität Basel, 4. Mai 
2012. 

• Gibt es eine Kultur der Armut? Zur Frage der Erzeugung von Sinn im Kontext der Marginalität Vortrag 
auf dem Workshop „Ökonomische Marginalität und marginale Ökonomien seit der Antike“, veranstal-
tet vom Institut für Kulturwissenschaften und dem Exz. Cluster TOPOI, 27.-28. 04. 2012, HU Berlin.  

• Towards a Global History of Consumption? – The African Perspective Teilnahme am gleichnamigen 
Roundtable auf der Jahreskonferenz der Association of Business History (BHC):, 29.-31. 03. 2012, 
Philadelphia; USA.  

• Soziale Bedeutungen und der Umgang mit Dingen – Bemerkungen zur Ambivalenz der Dingwelten, 
Key-Note-Präsentation auf der Tagung : „Praktiken der Selbst-Bildung im Spannungsfeld von ständi-
scher Ordnung und gesellschaftlicher Dynamik, DFG Graduiertenkolleg, 16.-18. 02. 2012, Universität 
Oldenburg. 

2011 
• The miracle of the authentic pot. How pots manage to create identity and why they sometimes fail to 

do so, Vortrag auf der Tagung : „Keramik als Identitätsmarker? Möglichkeiten und Grenzen der Inter-
pretation, Tagung d. Excellenzclusters TOPOI, 21.-23. 11. 2011, FU Berlin. 

• Inertia and Innovation: Questioning Paradigms of Consumerism, Vortrag auf dem Workshop “The 
dialectics of ancient innovation”, sponsored by the Excellence Cluster TOPOI, 7.-8. 11.2011, FU Ber-
lin. 

• Orientierung/Desorientierung durch Dinge. Wahrnehmungen der Umwelt und die Konstituierung des 
Ichs, Vortrag auf der Interdisziplinären Tagung : „Materialitäten, Herausforderungen für die Sozial- 
und Kulturwissenschaften“, 19.-20. 10 2011, JGU Mainz. 
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• Wörter und Sachen. Anmerkungen zur Materialität und alltäglichen Interaktion mit Dingen, Vortrag 
im Münchner Zentrum für Wissenschafts- und Technikgeschichte, Montagskolloquium im Winterse-
mester, 10.10. 2011, Deutsches Museum München. 

• Itineraries of the Material. Shifting Contexts of Value and Things in Time and Space. Organizer of an 
International Conference in the framework of the Graduiertenkolleg “Wert und Äquivalent” (jointly 
with Hadas Weiss) 6.- 8. 10. 2011, Goethe-University, Frankfurt am Main  

• Plenum I. Antinomien des Kulturbegriffs. Organizer of a Plenary Session at the Biannual Meeting of 
the German Anthropological Association (DGV), 15. 9. 2010, Universität Wien, Vienna  

• Kultur in der Debatte. Antinomien kultureller Referenzen - Summer School der DGV. Jointly organized 
with four PhD Students, 18.- 22. 07. 2011, Goethe-University, Frankfurt am Main 

• Die Erfindung der Konsumgesellschaft und die Wahrnehmung der Dinge; Vortrag auf der 4. Berliner 
Tagung zur Kulturgeschichte der Dinge: Materialität - 'westliche Lebensstile' -'Menschenwissenschaft'? 
an der Universität der Künste Berlin am 1.- 2. 7. 2011. 

• Kulturelle Pluralität anerkennen. Eröffnungsvortrag auf dem Workshop der DGV in Kooperation mit 
der VW-Stiftung und der AG Migration an der Universität Bremen, 17. 6. 2011. 

• The Appropriation of Bicycles in Africa: Pragmatic Approaches to Sustainability, presentation at the 
international exploratory workshop „Re/Cycling Histories: Users and Paths to Sustainability in Every-
day Life“ at the Rachel Carson Center (RCC), München, 27.-29.-5. 2011. 

• La Tradition Orale et l’archéologie: Deux champs inégales de l’historiographie. Quelques expériences 
de terrain du Nord Togo, presentation at the international symposium „ Sources orales et Histoire afri-
caine : bilan et perspectives“ at the Université de lomé, Lomé, Togo, 24.-26.-5.2011 

• Die Zirkulation der Dinge und das nationale Kulturerbe. Kulturpolitik, Nationalmuseen und die 
schwierige Erbschaft in postkolonialen Staaten, presented at the Völkerkundemuseum der Universität 
Zürich, Switzerland, 14. 03. 2011. 

• Cultural Appropriation as a Tool to Understand the Transformation of Societies, keynote presentation 
at the international symposium „Travelling Goods / Travelling Moods Cultural Appropriation of for-
eign Goods“ at the University of Kiel, 31.3.2011. 

• Itinerare von Dingen zwischen Kulturen, keynote presentation at the international symposium „Das 
Prinzip Museum: Labor, Katalysator, Forum“ at the Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn, 
11.-12-2.2011. 

• Mobile Phones and Roads, Networks and Entanglements with Technological Innovations in West Af-
rica; UCL Dep. Anthropology Research Seminar, London, 24. 01. 2011. 

2010 
• Anthropology and Epistemic Cultures in Africa, Southeast Asia, and Europe. Organizer of an Interna-

tional Workshop (jointly with Susanne Schröter), 3.- 5. 12. 2010, Goethe-University, Frankfurt am 
Main  

• Discussant for the Panel „Consumption and Advertizing“ at the international Workshop „Elite for-
mation and Consumption in Africa“ Humboldt-Universität zu Berlin, International Research Centre 
"Work and Human Life Cyclein Global History", 26.-27. 11. 2010 

• Ökologische Anthropologie und globale Umwelt: Über Mensch-Umwelt-Schnittstellen, presented at the 
research seminar at Zentrum für Entwicklungsforschung Bonn, 24. 11. 2010 
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• Von der „Kritik der Warenästhetik“ zur Ethnographie des Alltags; presented at the conference „Kon-
sum 2010. Vergnügen, Verwenden, Verbrauchen“, 19.-20.11. 2010 Friedrich-Schiller-Universität Jena 

• People at the Well. Kinds of Water and its Usages; Organizer of an International Workshop (jointly 
with Carl Heinz Cless), 23.- 24. 09. 2011, (sponsored by the Stiftung für internationale Beziehungen 
an der Goethe-Universität) Goethe-University, Frankfurt am Main. 

• Sociology and Ethnology: Durkheim’s Heritage; Workshop “Émile Durkheim”, Humboldt Universität, 
Berlin, 17. - 19. 6. 2010. 

• Material Culture, Materiality and the Obsession with Forms. Some Critical Remarks on current Re-
search Paradigms in the Humanities; opening speech at the international conference “Material Cul-
tures”, Institute of Advanced Studies “Morphomata”, Universität Köln, 18. 05. 2010. 

• Mobile Phones and the Transformation of Society: New Forms of Criminality and the Ambivalence of 
‘Networks’ in Burkina Faso; presented at the conference “ICT: Africa’s Revolutionary Tools for the 
21st Century?”, African Studies Centre (ASC), University of Edinburgh, Great Britain, 4.-5. 05. 2010. 

• Die Aneignung der Marke; presented at the Forum Markentechnik „Wie Marken funktionieren“, Frank-
furt am Main, 13. 04. 2010.  

• Urban Life-Worlds in Motion in Africa and Beyond; organization of a panel (jointly with Kristin Kast-
ner) and introductory presentation, biannual conf. of the VAD, Universität Mainz, 10. 04. 2010. 

• Materials Speak Louder than Words; keynote presentation at the conference “Materiality and Practice”, 
(organized by the cluster of excellence “Asia & Europe”), Internationales Wissenschaftsforum Heidel-
berg, 25.- 27. 03. 2010. 

• Ethnologische Perspektiven auf Armut, presented at the conference of the AGEE “Wer vertritt die Ar-
men im Entwicklungsprozess?”, Bonn (GSI), 29.-30. 01. 2010. 

2009 
• The Other Side of the Rural Urban Divide: Strategies and Perspectives of Migrants from Rural West 

Africa; contribution to the 52nd Annual Meeting of the African Studies Association (ASA) „Africa at a 
Crossroads“, New Orleans, USA, 19.- 22. 11. 2009. 

• Segmentary Societies as Alternatives to Hierarchical Order. Sustainable Social Structures or Organi-
sation of Predatory Violence; presented at the international conference “Beyond Elites: Alternatives to 
Hierarchical Systems in Modelling Social Formations”, Ruhr-Universität Bochum, 22.-24. 10. 2009. 

• Urbanity in Africa. A project outline; presented at the Institute of African Studies (IAS), University of 
Ghana, Legon, Ghana, 12. 10. 2009. 

• Circulating Objects and the Power of Localizing Strategies: Appropriation and Hybridization; contri-
bution to the workshop „Conceptualizing Hybridisation: a Transdisciplinary Approach”, Karl Jaspers 
Centre, Universität Heidelberg, 22. 09. 2009. 

• Same, same, but different – Der Dokra-Weg der Ringe; presentation at the Museum Rietberg, Zurich, 
Switzerland, 12. 07. 2009. 

• Information Technology and the Use of Mobile Phones; presented at the workshop „Doing Social An-
thropology with Folklore. In Search of a New Paradigm for Studies of Han-Chinese Society”, Institut 
für Europäische Ethnologie, Humboldt Universität, Berlin, 10. 07. 2009. 
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• Integration – quo vadis?; contribution to the DGV-Symposium „Staatliche Institutionen und Integra-
tion: Ethnologische Perspektiven“, at the Haus der Kulturen der Welt, Berlin, 30. 06. 2009. 

• Orientierung / Desorientierung durch Dinge; presented at the workshop „ArtefaktTheorien“, Center 
for Metropolitan Studies (CMS), Technische Universität, Berlin, 27. 06. 2009. 

• Mobile Phones and the transformation of the society: new forms of criminality and the mastering of the 
new technologies in Burkina Faso; presented at the 3rd European Conference on African Studies (ECAS 
2009), Universität Leipzig, 5. 06. 2009 

• Gibt es eine „soziale Logik des Raumes”? Die kritische Revision eines Strukturparadigmas; presented 
at the interdisciplinary workshop „Bausteine einer Soziologie vormoderner Architekturen“, Institut für 
Ur- und Frühgeschichte, Universität Wien, Austria, 5.-6. 02. 2009 

• Material Culture – Introduction; introductory presentation as invited international expert for the work-
shop „Material Culture / Materielle Kultur” of the Graduate school: „Ethnologie/Anthropologie 
Schweiz“, Museum der Kulturen, Basel, Switzerland, 29.-30. 01. 2009. 

• Die Ethnographie des Wohnzimmers - über die problematische Kontextualisierung von Dingen; 
presented at the conference „Lauter Einzelsachen. Materielle Kultur und Dingforschung“, Institut für 
Empirische Kulturwissenschaften, Universität Tübingen, 8. 1. 2009. 

2008 
• Leben und Überleben in einer afrikanischen Großstadt: Über die Vorteile ruraler Lebensstile in 

Ouagadougou; presented at the „Space, Place, Power Forschungscolloquium URBANgrad“, Institut 
für Soziologie, Universität Darmstadt, 9. 12. 2008.  

• The Phenomenon of Migration – Threat or Chance for the World Society?; presented at the „Conven-
tion of International Law and Politics“ (CILP), St. Gallen, Switzerland, 27. - 28. 11. 2008. 

• Von der Ethnographie des Wohnzimmers zur Topographie des Zufalls; opening speech at the con-
ference „Die Sprache der Dinge – kulturwissenschaftliche Perspektiven auf die materielle Kultur“, Ge-
sellschaft für Ethnographie (GfE) and Humboldt Universität, Berlin, 21. - 22. 11. 2008. 

• Les ambivalences de l’œuvre de Leo Frobenius et les déformations de l’anthropologie contemporaine. 
Remarques critiques en matière de l’histoire des sciences humaines; presented at the international con-
ference „Centenaire du séjour expeditionnaire de Léo Frobenius à Ouagadougou”, Université de Oua-
gadougou, Burkina Faso, 03. 11. 2008. 

• Metallobjekte im ethnologischen Bereich: Zweideutigkeiten; presented at the conference „Bronzen im 
Spannungsfeld zwischen praktischer Nutzung und symbolischer Bedeutung“, Universität Münster, 8.-
9. 10. 2008. 

• African Urbanities: Blurring Boundaries, Tying Networks; international conference organized at the 
Goethe-University, Frankfurt am Main, 1.-2. 10. 2008. 

• Migration und Konflikt zwischen Generationen – Aufbruch und Rückkehr in die Herkunftsorte der Ka-
sena in Burkina Faso; presented at the Institut für Ethnologie, Freie Universität, Berlin, 07. 07. 2008.  

• Improvisation und Kreativität als Bausteine der Innovation: eine anthropologische Perspektive; 
presented at the workshop „Innovation“, organized by a DAI-Cluster, at the Römisch-Germanische 
Kommission, Frankfurt am Main, 20. 06. 2008 

• Migration and Generational Conflicts: Burkina Faso; presented at the Nordic Africa Institute (NAI), 
Uppsala, Sweden, 2. 06. 2008.  
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• Livelihoods of Newcomers from the Kasena Area and Benefits of rural-urban networks in Ouagadou-
gou (Burkina Faso); presented at the conference of the VAD, Freiburg, 14. 5. 2008. 

• La diffusion de la métallurgie de fer en Afrique de l’ouest au cours du premier millénaire après JC. 
Evidences archéologiques, analogies ethnographiques; presented at the conference „Développements 
culturels et innovations technologiques pendant le premier millénaire avant et après JC en Afrique de 
l'Ouest“, Ouagadougou, Burkina Faso, 14. 03.2008. 

• Widerständigkeit und Eigensinn des Materiellen. Alternative Modelle der Wahrnehmung der dingli-
chen Welt; presented at the interdisciplinary conference „Ding und Mensch in der Antike”, Akademie 
der Wissenschaften, Heidelberg, 18. 1. 2008. 

2007 
• Vergessenes Afrika: Schlaglichter auf Vergangenheit, Gegenwart und Entwicklungsaussichten eines 

Kontinents; presented at the „Odeon-Forum“, invited by the Ministry of the Interior of Bavaria, Mün-
chen, 14. 12. 2007. 

• Global influences, circulating objects and local appropriations. Reflections about the dialectics of 
globality and locality; presented at the workshop „Popular Objects as Agents and Mediators in the 
process of cultural negotiation in and out Africa”, organized by the VW-foundation in Ile-Ife, Nigeria, 
2. 11. 2007. 

• Zur Dynamik politischer Systeme ohne Zentralgewalt: einige anthropologische Einsichten in nicht-
staatliche Sozialordnungen; presented at the workshop „Erschließung und Nutzung von Räumen“, or-
ganized by a DAI-Cluster, at the headquarters of Deutsches Archäologisches Institut, Berlin-Dahlem, 
29. 10. 2007.  

• Migration and Mobility: Africans in the Context of Diasporas in Europe and Elsewhere; introductory 
speech to the conference „Worlds in Motion: Building and Destroying Boundaries (3rd GAFOH-
Conference)”, Alexander-von-Humboldt-Foundation, Potsdam, 19. 10. 2007. 

• Haushalte, Siedlungsstrukturen und soziale Gemeinschaften aus ethnologischer Sicht, opening speech 
at the Graduate Conference „Home Sweet Home: Architektur und Haushalt als sozialer Raum“, orga-
nized by the Institut für Prähistorische und Naturwissenschaftliche Archäologie (IPNA), Universität 
Basel, Switzerland, 6. 09. 2007. 

• Migration as Discursive Space – Negotiations of Leaving and Returning of Young Migrants in Southern 
Burkina Faso; presented at the panel „Generations of Migrants“, AEGIS-conference, University of 
Leiden, The Netherlands, 13. 7. 2007. 

• Die Ethnographie des Wohnzimmers – Eine vergleichende Betrachtung; keynote at the celebration of 
the 70th anniversary of Dr. Franz Kröger, Institut für Ethnologie, Universität Münster, 29. 6. 2007. 

• Die Domestikation des Mobiltelefons in Afrika. Globale Erwartungen und lokale Realitäten in Burkina 
Faso; presented at the 2nd conference of the graduate school „Kulturwissenschaftliche Technikfor-
schung, Universität Hamburg, 01. 6. 2007.  

• Keramische Produktion, interethnische Beziehungen und soziale Identität in der westafrikanischen Sa-
vanne; presented at the Institut für Prähistorische und Naturwissenschaftliche Archäologie (IPNA), 
Universität Basel, Switzerland, 07. 5. 2007 

• The Domestication of the Mobile Phone in Burkina Faso – Global Aspirations and Local Realities; 
presented at the International Conference „Agency and Changing Worldviews in Africa“, University 
of Bayreuth, 28. 4. 2007. 
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• Stoffgeschichten – Stoffe und ihre kulturelle Aneignung; workshop organized (with Jens Soentgen) and 
introductory presentation at the Wissenschafts-Zentrum Umwelt (WZU), Universität Augsburg, 19./20. 
4. 2007 

• Cultures of Migration as Theoretical Framework for Migration Studies in West Africa; presented at the 
workshop „Mobility and Migration in West Africa”, organized by Benedetta Rossi, (SOAS), in prepa-
ration of an ECRS-application, SOAS, London, Great Britain, 10.-14. 2. 2006. 

2006 
• Der Begriff der kulturellen Aneignung als Werkzeug zur Beschreibung der Auseinandersetzung mit 

globalen Einflüssen; presented at the annual meeting of the Schweizerische Ethnologische Gesellschaft 
(SEG), Lausanne, Switzerland, 30. 11. 2006. 

• Museum-projects in a German-Togolese co-operation; presented at the conference of the VAD, Frank-
furt am Main, 26. 07. 2006. 

• Innovation, Appropriation and Improvisation; panel organized (with Kurt Beck) and introductory 
presentation at the conference of the VAD, Frankfurt am Main, 24. 07. 2006. 

• Was es bedeutet, Konsument in der westafrikanischen Savanne zu sein; presented at the Ethnologisches 
Kolloquium of the Institut für Ethnologie und Afrika-Studien, Universität Mainz, 20. 06. 2006 

• Keramische Produktion, interethnische Relationen und Identität in der westafrikanischen Savanne; 
presented at the panel „Keramik jenseits von Chronologie“ at the annual conference of the West- und 
Süddeutscher Verband der Altertumsforschung, Xanten, 7. 6. 2006. 

• L’individu consommateur comme modèle en Afrique; presented at the conference „Modèles, fabrication 
et usages de modèles dans l'analyse des Afriques de la mondialisation“, Centre d’Etudes d’Afrique 
Noire, Bordeaux, France, 3. 2. 2006  

2005 
• Social Networks of Traders and Managers in Africa; workshop organized at the IWALEWA-Haus, 

Universität Bayreuth, 4. 11. 2005. 

• Zur Ethnologie des Konsums in Afrika; presented at the Ethnologisches Institut, Universität Münster, 
27. 10. 2005. 

• Migration und Identität; workshop organized at the biannual conference at the German Anthropological 
Association (DGV), Universität Halle, 2. 10. 2005. 

• Nachhaltige Governance-Strukturen in Afrika – Was lehrt uns die Geschichte?; presented at the Aka-
demie of the Konrad-Adenauer-Stiftung, Berlin, 30. 05. 2005. 

• Vergessenes Afrika – die Geschichte eines Kontinents; presented at the KHG, Universität Regensburg, 
23. 04. 2005. 

• Kultur und kulturelles Erbe in einem multiethnischen Kontext. Nord-Togo, seine Bevölkerung, Ge-
schichte und gegenwärtigen Konflikte; presented at the Linden-Museum, Stuttgart, 14. 01. 2005. 
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2000-2004 
• Die Dynamik des Konsumwandels in Afrika. Erklärungsansätze, Fallstudien und Interpretationen; 

workshop organized at the Universität Bayreuth, 27.-28. 2. 2004. 

• Le centenaire du chemin de fer au Togo. Conférence „Nachtigall“, Goethe-Institut, Lomé, 27. - 29. 9. 
2004.  

• Die Sprache der Dinge und Gegenstände des Alltags. Tagung der Sektion Kultursoziologie in der Deut-
schen Gesellschaft für Soziologie, LMU, München, 6. 10. 2004.  

• Appropriation and Alienation – Contested Consumer Goods in Households in the West African Savan-
nah. ASA Conference, New Orleans, 14. 11. 2004.  

• Organisation des Panels: Domestic Space, Global Goods and Identities. African Studies Association 
Conference, New Orleans, 14. 11. 2004.  

• Der Wert der Dinge - Handwerkliches Recycling in Afrika. Eröffnung der gleichnamigen Ausstellung 
im Kulturzentrum der Stadt Ludwigshafen, 19. 11. 2004.  

• Zur Museumskooperation mit dem Nationalmuseum in Togo. Rundgespräch Indigene Identität im Völ-
kerkundemuseum, Museum für Völkerkunde Leipzig, 30. 11. 2004. 

• Lebensstil und biographische Erfahrung als Dimensionen materieller Kultur. Tagung des Sonderfor-
schungsbereichs/FK 435 „Wissenskultur und gesellschaftlicher Wandel“ an der J.W. Goethe-Univer-
sität Frankfurt a. M., 3. 4. 2003. 

• Arbeitsmigration, Konsum und Lebensstil in der westafrikanischen Savanne. RG Afrika auf der Jah-
restagung der Deutschen Gesellschaft für Völkerkunde, Hamburg, 2.- 4. 10. 2003. 

• Migrant Workers, Consumption, and Lifestyle in the West African Savannah. African Studies Associ-
ation Conference, Boston 30. 10. 2003. 

• Der Umgang mit globalen Gütern und ihre Bedeutungen. Tübinger kulturwissenschaftliche Gespräche, 
Institut für Empirische Kulturwissenschaften, Universität Tübingen, 11. 10. 2002.  

• Dinge als Zeichen – Eine unscharfe Beziehung. Interdisziplinäre Fachtagung „Spuren und Botschaften 
materieller Kultur“ Universität Tübingen, 4. 6. 2000 

• Organisation des Workshops: Dokumentation materieller Kultur, Univ. Bayreuth, 10. 11. 2000 

• Globale Güter und lokales Handeln in Afrika. Koll. Africanum, Universität Köln, 6. 12. 2000. 


